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Beschreibung
Während des Spanischen Erbfolgekriegs (1701-1714) gelang es der Allianz aus
österreichischen Habsburgern, Großbritannien und den Niederlanden, die Festung Lille zu
erobern. Auf den militärischen Erfolg über den französischen König Ludwig XIV. wurden
mehrere Medaillen ausgegeben.
Auf dem Avers diese Prägung steht die Siegesgöttin. Sie tritt die Personifizierung der Stadt
Lille zu Boden und reißt ihr die Krone vom Kopf. Die Rückseite zeigt Minerva, die römische
Göttin der Weisheit und taktischen Kriegsführung, auf einem Haufen Waffen sitzend. Mit
dem Gorgonenschild schlägt sie einen französischen Krieger in die Flucht, der einen Schild
mit der Lilie in der Hand hält.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1708
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wo
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wer
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Schlagworte
• Medaille
• Sieg
• Stadt
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